
Hardangerfjord 29.06. - 07.07.2026

Dieses Jahr hatte wir uns entschlossen, etwas Neues auszuprobieren. Nicht wie üblich Lindesnes, sondern etwas 
weiter nach Norden. Hauptgrund war der mögliche Fang von Seehechten und „vernünftigen“ Köhlern.
Jahrelang hatten wir nach etwas gesucht, was unseren konkreten Vorstellungen entsprach, die recht anspruchsvoll 
sind. Es sollte „preiswert“ sein (inzwischen sind 2500€ für 1 Woche fast Standard), Unterkunft direkt am Boot, 
Parkplatz an der Unterkunft, großes sicheres Boot, leichter Zugang... Geschuldet einerseits der galoppierenden 
Faulheit, andererseits der zunehmenden Gehbehinderung.
Wie auch immer, wir haben dann ein Haus auf der Insel Halsnoy im Hardangerfjord gebucht. Preis unschlagbar 
günstig, 7 Tage mit Boot knappe 1100€. Kleine Abstriche machen wir gerne, das Boot ist von der Größe her an der 
Schmerzgrenze (Oien 530 mit 40PS).
Nun stellte sich die Frage: wie kommen wir dahin?? 
Klar, Nachtfähre Hirtshals-Stavanger ist die ganz komfortable Lösung... aber eben auch richtig teuer. Auto und 2 
Einzelkabinen (alte Männer schnarchen!) schlagen für Hin- und Rücktour mit etwa 1200€ zu Buche, 2x Buffet und 
Frühstück zusätzlich  etwa 150€. Dazu kommen noch die 600km bis Hirtshals und etwa 200km von Stavanger bis 
Halsnoy (ebenfalls 2x).
Die nächste Möglichkeit wäre die Fähre Kiel-Oslo. Preis sehr ähnlich zu Hirtshals-Stavanger, bummelig 1400€ hin 
und zurück. Und von Oslo aus bis nach Halsnoy sind es auch noch mindestens 7 Stunden Autofahrt. Hmmm...wir sind
wirklich nicht geizig, aber das ein Teil der Anreise schon wesentlich mehr als der gesamte Aufenthalt kostet, passt 
irgendwie nicht. 
Also waren wir schon fast entschlossen, die ganze Tour auf dem Landweg zu machen. Fähre Puttgarden-Rödby, dann 
Öresundbrücke, die schwedische Küste hoch, Zwischenübernachtung im Raum Oslo...bestimmt auch landschaftlich 
eine schöne Tour.
Doch dann, bei meinen unendlichen Stunden Recherche...was ist das denn? Ich stieß auf eine Fähre Kopenhagen-
Oslo, die mit 40% Rabatt lockte. Genauer angesehen, Buchung testweise durchgespielt. Kann das wirklich sein? 
Meinen Angelbuddy angerufen: was hältst Du davon, 16:30 Uhr ab Kopenhagen, 2 Einzelkabinen, Abendbuffet, 
Frühstück, Ankunft in Oslo um 10 Uhr? Antwort: BUCHEN! So haben wir dann für Hin- und Rücktour mit der MS 
Nordic Crown knappe 400€ bezahlt. Kam uns zwar seltsam vor, wir haben auch gewitzelt, bei dem Preis müssen wir 
bestimmt rudern, war aber (zumindest die Hin-Tour) mehr als OK. Einzelkabinen mit Bad und TV, Essen gut, 
keinerlei Meckerpotenzial.

Gut, also nun zu eigentlichen Reisebericht. Das ist die Fähre in Kopenhagen.



Erste Bilder noch am Liegeplatz.

 



 
Es geht los!

 

 



Hier sieht man theoretisch die Burg von Helsingborg.

 
Buffet sehr reichhaltig, für jeden Geschmack was dabei. Qualität Mittelklasse, oft würde man sich im Restaurant so 
was wünschen...



 

Am nächsten Morgen dann der Oslofjord.



 

Die Kiel-Oslo Fähre überholt uns. Kein Wunder, bei dem Preis muss man 5 min. früher am Ziel sein ;)


